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.~f et~i1ri~~3:lsqzÜ;ilisnius· auf 
.~' .-:~~„;~:"{:~;·~: . ~~:;J"~t; •:'... . 

:·1fur~ . ~,R~elte auch.dasZKM. „Wir 
.~:hätten; •vtE!l m~ehr Moglichkeiten, 

·;'1J 11,P§,e:i:e.t+qeen.l!mzusetzen", fre:ut 
Cello- unq Akko_rdeon-Klänge ',,sich ,N:ikla!? 'Chow vom Goethe-

des „Duo Atembogen" versetzten ····.Gyrnµa,siupi. ~ $'ein Thema.: Sport. 
die Vernissage-Besucher im Goe- Der:'"'. JJmriss .'.eines a,lten Hoch-
the-Gymnasium am Freitag- ,,. scn1i{sfadi0ns, angereichert mit 
abend in d1e Zeit von 1933 bis ~~E:otografiep, , Zeitungsartikeln 
1945. Im Mittelpunkt: neun . ·und Afteri~ ,die auf einem Hoch-
Kunstobjekte. 15 Schüler des : tisch: a;usgebreitet sind, .sollen 
Bismarck-, Goethe- und Helm-. , .den propagandistischen Einsatz 
holtz-Gynmasiums begaben sich' . :i\und ·stellenwert von Sport im 
im gemeinsamen Seminarkurs ~· .~)Naticin~ls.oziaJismus aufzeigen. 
auf Spurensuche zum National- '". ,nc4 :wollteiBilder benutzen , da-
sozialismus in Karlsruhe. Nun < mit ,:qup~ · sich, alles genau vorstel-
wurde das Projekt sogar mit dem. ~·Jen'kgn.n~ ;'erklärt der 16-Jährige. 
„OsKARL", dem Preis für junge ~- ~, „r;>.as ;• :g;rgeb:µis .·kann sich mit 
Forscher der Schülerakademie ·• :.aP,<;lere:µ Ausstellungen zum The-
Karlsruhe, ausgezeichnet. :~m_q:: II).e.$.sep '.. ';.o;lob.t Janin.e ,Burger, 

„Der Seminarkurs ersetzt nicht; '>'. ,3~e1t~'r,hi-:der Z,KM-Kunstvermitt-
nur das mündliche Abitur", er- l 

1:1\ 1~ng,~·;Die ·Objekte: umgeformte 
öffnete Albrecht Aichelin„ Schul- .„.~Würfel. aus ·hellem Holz, die cina-
leiter des Goethe-Gymnasiums,: „: :·.;~og~ •. ~nd'·'digitale Kunst verbin-
die Ausstellung. „Es sind Netz,.. . < den .... ;;,f>.:us Rersönlichen Kontak-
werke zwischen den kooperieren- , •ten. urid l:Tnterl;:i.gen sind Bilder 
den Institutionen entstanden", so 'ij ei;iJst";;i,nden, die . man nicht mit 
der Direktor. Denn knapp ein ·; Büchern•. !;ibgleichen . kann", 
Jahr lang durchstöberten die rlr.gl~ub_t~~ob,i,?-~ )l.1;a~kowitsch, Se-
Schüler Bestände des General- ~ ·~H~P:I:l.rJ~.er Ai;s. Bismarc~-Gyrri-
landesarchivs, des Stadtarchivs, , · :~rias,n.i.ms,;~Pr~vate;J'.lolrnmente mit 
der Badischen Landesbibliothek · i~l'~tlc~,!·.~'W,<;\'.:e.t;Qr;~föi;p.., zµ . sehen, 
sowie der Universität Heidelberg ) .~ .r-*das '§eJ.::e;~e d~r . wes.entltchen He-
Immer auf der Suche nach per~ ' '(J'.·aJ'.!,~fQ~d.~r~pg~.l).r<;; gewesen, er-
sönlichen Sc[iicksalen und histo- " .• ~,Iq~rt; f'Ienc;l.ri};: Bi!?S., .. Lehrer am 
rischen Dokumenten. Gemein:- .:' Helmholtz..!Gymn,asifun. Letzt-
sam mit Kxperten bearbeiteten „ i:·~··- ,„„ ... , , ,,. ,, ."""'", „:,, . . . . „~·"' "r'''ni•,' . . ."~„ "' ·""?"' • ';~··„ „ ., '· .. ·•. , «;',•i '?·' . '·' „.·~.:i.dlicl~ s~~ .·cias . Proj ek,t ~ber auch 
s1e frei gewä:hlte-Themen-w1ssen--Rj~IN&A8$c7:g;;i.KLE:./{>JIEBR..REI.iITLQt:Len.t~b.ieJ.[en steh Em a·.Muller-J~nsent· lmks) rmd:Z/osephme ·em·,;Mitemander", so die Lehre-
schaftlich unter lokalem.Bezug. Leichtfre,.f,l:lts), ~o,(n;H~lrT}hqltz,(3y.'17nß.~iu_m mit ihr._er· Gerr.~.{d~-VJP.rzo ~lostgf/c~t.ion. F.gtq; 1pc/o • :i;-fö:-J;~faripn ~oaemann .vo:qi Po.e~ 
Ihre Erkenntmsse bereiteten sie "·· . . , . , . the-Gymn.asrnm. ·' 
anschließend mit Hilfe zweier Kunstv.er- ' la,tiop i;>t .: „D,en;Einfluss.:von ·Kunst auf lfei'.nen ·zugang hätten" ; so dieq:r„Jähri7 • • • ' . 

mittler des ZKM Karlsruhe künstlerisch junge .M,eneclJ:e~ ; ~eig)~:~ ,t .das .· ist , qe,n ge1~:f~ucJ::\ ~\iere.U~gar1g g?.i~ sJ:en~'t;/,etei~i~- „ ~. :: .~ . 'ißJ::rilill!l)es;;~;,,;_'G'r.ß'J.f'~:t;.;,, 
auf . ;schüler:innen · w.~c.:Q.tig„hucl:)'. ihJ;. eigen_es::· tezt lJ=.ehr!'!rn lia,b'e'SWtcil1h<;~~die g~JE~in:...~ J;> ie];P,..1,ls~fe~!up.g;1 ist no.ch , bis zum 26. 

So wollten Emma Müller-Jensen u;nd· K1:nstverstandp.i~. wurde <;l.-+~ch 'die. Ar-: '- - sartle . Zei~ :·. a~erh~l?..:·Ae~ .:·Dilt~p}~N.s~ . .' „ _Ju~_i)m ·:qp~the,;,qY,IDnasium zu sehen, 
Josephine Leicht ein Wandgemälde de:i;- ~eit vertie~t, er:,z,~~lt r Jqsephu;ie . Leicht.. ver ;mdert. ;,Sie h(!b,en~:l}I1Sp1_allen ~mo- danach v:9m\5. August .bis 22. September 
NS -Zeit im Helmholtz-Gymna.siµm ' „~p.s :Pr:ojek~ l}~t~]fP.s;~r~,ögii.9.J:.l.t, ; in · A.r,- 1 tto~en:ken~e,».ge~e:rrit~1m.d""')!:14a::1?1i~: 9.~~::;~i.rn,~z:~; .~ 51; :~~P~)mb~r· bi~ 6 . . O)üober 
freilegen . Ihren Versuch dokumentierten . chiv:en zu,stoberµ.,;µ:µd mit Menschen zu- .·: dt!rch anqers , b.egegnet" , ,,;P,encfi~E.'!t :-SH~.~ · ' im.Blsma:r:ck-. und 9:-bis 20 .'0ktober im 
sie in einem Video, das Teil ihrer Instal„ sammenzuarbeiten, zü' 'denen wir sonst· ·· . E.i:riJ~ besonderf i~olle?;Nr-~;$\e.~ ~.~eIP.;ID~;t;:- , •sf1eJ;m!:i9~t:? .... ,~yII).;na~iuµi. 
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